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¥ Hiddenhausen (nw). Die Mitglieder des Rassegeflügelzucht-
vereins Hiddenhausen treffen sich am Freitag, 20. März, zur Mo-
natsversammlung. Los geht es um 19.30 Uhr im Vereinslokal
Schlattschänke, Schlattstraße 4. Um zahlreiches Erscheinen wird
gebeten, da wichtige Themen auf der Tagesordnung stehen.
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¥ Schweicheln-Bermbeck (nw). Am Samstag, 21. März, beglei-
ten die Schweichelner ihren König Thomas II. Kelch zum Kreis-
königsball nach Herford. Der Bus fährt um 19.30 Uhr ab Möller,
Bäckerjunge und Schützenhaus. Die Rückfahrt ist für 1 Uhr ge-
plant.
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Schülerband des Johannes-Falk-Hauses und Gesamtschul-Big-Band meistern gemeinsames Konzert

VON ALEXANDER JENNICHES

¥ Hiddenhausen. Musik
macht stark. Das konnte man
beim gemeinsamen Konzert
von Schülern des Johannes-
Falk-Hauses und der Olof-
Palme-Gesamtschule jetzt er-
leben. Ermöglicht hat es der
Rotary Club Herford-Widu-
kind. Er ließ sich das seit 2013
rund 130.000 Euro kosten.

Die Rotarier sponsern fünf
Schulen im Kreis Herford: das
Johannes-Falk-Haus und die
Olof-Palme-Gesamtschule in
Hiddenhausen, die Haupt-
schule Bünde, die Regenbogen-
gesamtschule Spenge und die
Geschwister-Scholl-Realschule
in Herford.

Sie haben Geld erhalten für
Instrumente und bekommen

Musikunterricht bezahlt. Da-
mit bilden sie mal kleinere, mal
größere Bands. Rotarier und
Schulen erhoffen sich positive
Effekte auf die Persönlichkeits-
entwicklung und Leistungsfä-
higkeit der Schüler.

Musik wird in den vergan-
genen Jahren auch in der Me-
dizin und zur Leistungssteige-
rung beim Sport zusehends er-
folgreich eingesetzt. Welche
Kräfte da wirken können, wuss-
te beim Konzert im Johannes-
Falk-Haus Lehrerin Christiane
Hüsemann zu berichten. Sie lei-
tet das dortige Musikprojekt.

„Musik macht wirklich stark.
Das können wir aus eigener Er-
fahrung sagen. Unsere Schlag-
zeugerin hat während der Pro-
ben eine Trommelbespannung
durchschlagen, und der Bassist
hält sein nicht ganz leichtes

Instrument mittlerweile locker.
Am Anfang waren es nur eini-
ge Minuten.“

Stark zeigte sich auch Mo-
ritz,der inderBigBandderOlof-
Palme-Gesamtschule die Tuba
bläst. Er schulterte im Konzert
das große Instrument schein-
bar mühelos und war sogar noch
zu einem Scherz aufgelegt: Mit-
ten im Lied winkte er dem Fo-
tografen zu.

Aber nicht nur körperlich
waren die Schüler gut gewapp-
net. Sie präsentierten sich auch
musikalisch, meisterten das
Zusammenspiel in ihren Grup-

pen und hatten offensichtlich
Spaß und gute Laune. All das
sind Ziele, die Rotary Club und
Schulen gemeinsam anpeilen.

Die Band „Wildflug“ des Jo-
hannes-Falk-Hauses nahm sich
moderne Stücke aus den Charts
vor. Von der Gruppe „Rosen-
stolz“ gab es „Willkommen“ zu
hören, von „Silbermond“ die
Lieder „Das Beste“ und „Du
siehst mich an“.

Echte Konzertatmosphäre
kam auf, als die Bühne nur noch
von Spotlichtern erhellt war und
die vier Sängerinnen Tanja,
Hazret, Anais und Pia im Ram-
penlicht standen. Die Gitarris-
ten Mikael und Christian-Erik
spielten ihren Stiefel lässig run-
ter. Schlagzeugerin Elisabeth
gab das Tempo sicher vor.

Die Big Band der Olof-Pal-
me-Schule präsentierte mit

„Hänschen klein“, „Go Tell
Aunt Rhodie“ und „Frère
Jacques“ eine Reihe kurzer und
relativ leichter Stücke. Darauf
folgten anspruchsvollere Inter-
pretationen von „Ode an die
Freude“und„HardRockBlues“.

Nach einer Stunde traten
beide Bands zum großen Finale
vor ihr Publikum. Mit „Per-
fekt“ rissen sie die rund 200 Zu-
schauer in der Aula des Jo-
hannes-Falk-Hauses im wahrs-
ten Sinne des Wortes von den
Sitzen.

Rotary Club Präsident Jobst
Richard Gieselmann nahm das
Mikrofon und wandte sich an
die Schüler: „Musik macht nicht
nur stark. Ihr wart auch stark!
Und ich bin froh, Euch heute
mitteilen zu können, dass wir
das Projekt auch in Zukunft un-
terstützen werden.“
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������Moritz nimmt sich Zeit
für einen Spaß.

www.nw.de/hiddenhausen

MEHR FOTOS

���	���� Elisabeth gab am Schlag-
zeug den Takt vor.

 �����������Tanja,Hazret,Anais undPia (von links) intoniertenmoderneLieder aus denCharts.DasPub-
likum bedankte sich mit lange anhaltendem Applaus.

!�"#���������� Die Profis der Gesamtschul-Big-Band überzeugten mit Saxofon- und Querflötenmusik und gaben so auch den Falk-Schülern Sicherheit. FOTOS: ALEXANDER JENNICHES
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Blumen- und Fotoaktion startet im April
¥ Lippinghausen (nw). Im
vergangenen Jahr wurde die
Aktion „blühendes Werretal“
durchgeführt, bei der zahlrei-
che Blühstreifen mit bunten
Sommerblumen schwerpunkt-
mäßig im Hiddenhauser Orts-
teil Schweicheln-Bermbeck an-
gelegt wurden. Aufgrund des
Erfolges wird die Aktion in die-
sem Jahr fortgesetzt und unter
dem Motto „blühendes Hid-
denhausen“ auf die ganze Ge-
meinde ausgedehnt.

Am Samstag, 11. April, ver-
anstaltet die Gemeinde Hid-
denhausen gemeinsam mit der
Interessengemeinschaft Bie-
nenfreunde Hiddenhausen-
Werretal hierzu eine Veranstal-
tung im Hiddenhausener Rat-
haus, bei der sich Naturlieb-
haber und Gartenfreunde über
die Aktion informieren kön-
nen. Dort wird auch entspre-
chendes Saatgut zur Verfügung

gestellt – allerdings nur solange
der Vorrat reicht.

Die Interessengemeinschaft
Bienenfreunde Hiddenhausen-
Werretal führt parallel dazu ei-
nen Fotowettbewerb zum The-
ma „Insektenparadies“ durch.
Im Bild soll dabei festgehalten
werden, welches Insektenpara-
dies der Teilnehmer zum Bei-
spiel in seinem Garten, auf sei-
ner Terrasse oder seinem Bal-
kon geschaffen hat.

Einsendeschluss ist der 26.
Oktober, je Teilnehmer kön-
nen bis zu 3 Fotos mit einer ma-
ximalen Größe von 1,5 Mega-
byte pro Bild eingeschickt wer-
den. Bei der Zusendung sollten
Name, Anschrift, Alter und ei-
ne kurze Beschreibung, wo das
Bild entstanden ist, angegeben
werden. Die schönsten Bilder
oder Insektenparadiese werden
prämiert. Zusendungen bitte an
ig-bienenfreunde@gmx.de.
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Brauerei befürchtet regnerisches Wetter

¥ Sundern (fei). Der Brauerei-
kessel an der Ortsdurchfahrt
Sundern ist längst montiert, das
große Eröffnungsfest aber lässt
gleichwohl noch ein wenig auf
sich warten.

Wegen der trüben Wetter-
vorhersage hat die Brauerei das
ursprünglich für kommenden
Freitag geplante Kreisel-Fest
kurzfristig abgesagt. Laut Peter
Lohmeyer, Manager für Spon-
soring und Events, soll es nach-
geholt werden, wenn das Wet-

ter wieder beständiger wird. Der
Termin werde rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Gleichwohl setzt der Bauhof
die Bepflanzung des Kreisver-
kehrs fort und wird die Arbei-
ten bald abschließen. Am kom-
menden Montag, 23. März, soll
auch die Baustellenampel ab-
gebaut werden. „Dann sieht es
vor Ort wieder schön aus und
der Kreisel ist wieder normal
befahrbar“, sagt Baukoordina-
tor Alexander Graf.
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¥ Lippinghausen (fei). Der Rat der Gemeinde Hiddenhausen
kommt am heutigen Donnerstag, 19. März, zu seiner zweiten Sit-
zung im laufenden Jahr zusammen. Neben einer beabsichtigten
Änderung des Wirtschaftsplans der Servicebetriebe geht es dabei
auch um den Antrag des Schweichelner Landwirtes Dirk Meinen
auf Erweiterung seiner Schweinemast. Zudem debattieren die Mit-
glieder über die Einrichtung eines „Tempo 30“-Versuchs in den
Ortsdurchfahrten Bünder Straße und Herforder Straße sowie über
verkaufsoffene Sonntage. Die Sitzung beginnt um 18 Uhr im Sit-
zungsraum 103 des Rathauses.
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¥ Schweicheln-Bermbeck (nw). Das Treffpunkt-Café, Am Kar-
tel 32 in Schweicheln, legt am kommenden Sonntag, 22. März, ei-
ne vorübergehende Pause ein. Wegen Krankheit bleiben die Tü-
ren an diesem Tag geschlossen.
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